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Antrag 210/I/2020

KDVMarzahn-Hellersdorf

Der Landesparteitag möge beschließen:

Der Bundesparteitag möge beschließen:

Empfehlung der Antragskommission

Annahme (Konsens)

Antrag zum Verbot von Reserve-Antibiotika in der Viehhaltung

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43

Die Fraktion der SPD im Bundestag wird aufgefordert,

sich dafür einzusetzen, dass der Einsatz von Reserve-

Antibiotika in der Viehhaltung gesetzlich untersagt wird.

Begründung

Der Einsatz von Antibiotika für die Bekämpfung von bak-

teriellen Infektionen ist sowohl für Menschen als auch

für Tiere offensichtlich unverzichtbar. Es ist jedoch inzwi-

schen wissenschaftlich/medizinisch bewiesen, dass der

übermäßige, ungehemmte Einsatz von Antibiotika, insbe-

sondere in der Viehhaltung, die Resistenz der Bakterien

gegen Antibiotika in einem erheblichen Maße befördert.

 

Reserveantibiotika sind Antibiotika, deren Einsatz ur-

sprünglich ausschließlich für schwere Fälle bei Menschen

(und nur dann!) vorgesehen sind. Es wird geschätzt, dass

es etwa 20.000Todesfälle durch nichtmehr behandelbare

Infektionen (Träger von resistenten Bakterien) inDeutsch-

land gegeben hat.

 

Die Bemühungen von unterschiedlichen Seiten, den Ein-

satz von Reserveantibiotika in der Viehwirtschaft zurück-

zudrängen, sind offensichtlich gescheitert, da sie über-

wiegend nur zu unverbindlichen Absichtserklärungen der

Verantwortlichen in Politik und Landwirtschaft geführt

haben. So beträgt die Produktion alleine der zwei wich-

tigsten in der Viehwirtschaft eingesetzten Reserveanti-

biotika gegenwärtig 133 t (Colistin: 74 t, Makrolide 59 t).

 

Die Auswirkungen einer Epidemie auf die menschliche

Gemeinschaft ohne Gegenmittel lassen sich gegenwär-

tig am Beispiel der Corona-Pandemie ablesen. Es wäre

unverantwortlich, ähnliche Verhältnisse bei einer bakte-

riell verursachten Epidemie zu riskieren, indemman heu-

te ohne Widerspruch zusieht, wie die dafür verfügbaren,

und für derartigeNotfälle vorgesehenen,Gegenmittel, die

Reserve-Antibiotika, aus rein ökonomischen Gründen in

der Viehwirtschaft eingesetzt werden und dadurch die

Gefahr dramatisch steigt, dass diese durch Mutation für

Menschen unbrauchbar gemacht werden.

 

Aktuelle Quellen: Aerzteblatt vom 19.06.2019; german-

watch.org v. 31.07.2029; tagesschau.de vom 12.02.2020
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